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vielfältig - vielseitig - vielfarbig 
Der monatsanzeiger des Germanischen Nationalmuseums 

Der monatsanzeigeT ist in viel
fältiger Hinsicht ein nützliches 
Medium. Er gibt uns die Mög
lichkeit, stets aktuell über die 
laufenden Projekte des Muse
ums zu berichten. Darüber hin
aus wird der monatsanzeigeT 
von den Kultureinrichtungen in 
der Stadt als Veranstaltungs
kalender genutzt- ist somit 
ein wichtiges Organ für die 
Kulturszene in der Region. 

Vielseitig ist die Unterstüt
zung, die das Germanischen 
Nationalmuseum von seinen 
Förderem und Partnern erhält. 
Beispiel hierfür ist die Partner
schaft mit der GfK-Gruppe bei 
der Pressekonferenz in Berlin 
(17.07.98) mit der Bundes
tagspräsidentin aus Anlaß der 
Übernahme der Dokumentati
on >>Verhüllter Reichstag<< von 
den Künstlern Christo und 
Jeanne-Ciaude. Die GfK-Grup
pe finanzierte maßgeblich die 
Video-Live-Schaltung und die 
Konferenztechnik zwischen 
New York und Berlin. 

Beispielhaft ist auch die seit 
Jahren bewährte Partnerschaft 
mit der Dresdner Bank, mit de
ren Unterstützung wir den 
monatsanzeigeT, das Halbjah
resprogramm und den Image
Flyer in deutscher und engli
scher Sprache produzieren 
können. So werden in Zukunft 
zwei monatsanzeigeT-Ausga
ben im Jahr vielfarbig (4-Farb
druck) erscheinen können. Da
mit können wir in ansprechen
der Form auf unsere beiden 
großen Ausstellungsprojekte 

des laufenden Jahres hinwei
sen. ln dieser Ausgabe findet 
sich daher ein Artikel von Aus
stellungsleiter Rainer Schach 
zu >> 1848: Das Europa der Bil
der«. Zur Ausstellungseröff
nung am 7.10.98 um 19 Uhr 
lade ich die Leserinnen und 
Leser des monatsanzeigeTS 
herzlich ein! 

Vielfältig, vielseitig und viel
farbig war und ist auch das 
Schaffen von Horst Henschel, 
dem scheidenden Leiter des 
Kunstpädagogischen Zentrums 
(Abt. Schulen). Wer Horst 
Henschel kennt, der weiß, daß 
der nun eigentlich anstehende 
Ruhestand eine kreative, 

kunstpädagogisch ausgerichte
te Schaffenszeit werden wird. 
Schließlich wird er sich in Zu
kunft maßgeblich auf die Ar
beit in der Werkbund Werk
statt Nürnberg konzentrieren. 
Dafür wünschen wir ihm wei
terhin viel Kraft und starke 
Partner. Zu Dank sind wir 
Hermann Glaser und Georg 
Leipold verpflichtet, die mit 
ihren Laudationes für Horst 
Henschel aus diesem monats
anzeigeT einen Horst-Henschei
Festgruß werden lassen. 

G. UITich Großmann 

Pressekonferenz am 17.07.98 in Berlin anläßlich der Übernahme der 
Dokumentation • Verhüllter Reichstag« 
v.l.n.r.: 
Wolf Siebert (Sender Freies Berlin), Bundestagspräsidentin Prof. Rita 
Süssmuth, Dr. G. Ulrich Großmann, Dr. Klaus L. Wübbenhorst (GfK Gruppe). 


